
 

 

 

 

 

 

Reisebericht Schwimmgruppenreise nach Helgoland vom 22.05.-25.05.17 

 
Für die Festigung der sozialen Bindungen innerhalb der Schwimmgruppe und Entwicklung der 
individuellen Fähigkeiten hat die Schwimmgruppe eine Kurzreise unternommen. 
 
Wir sind mit 16 Kindern in den Pfingstferien für 4 Tage nach Helgoland gereist. Für einige 
Kindern war es neu Schiff zufahren. Gemeinsam sind wir vom Hamburger Hafen mit dem 
Katamaran gefahren. Zum Glück war auf Grund der Wetterlage die Hin und Rückfahrt ruhig, so 
dass sich kein Kind übergeben musste. 
 
Auf Helgoland sind wir in die Jugendherberge gezogen. Wir hatten für die Kinder 4 
Viererzimmer gebucht. Die Zimmeraufteilung wurde schon in Hamburg besprochen, so dass es 
keine Proteste gab. 
Gleich am ersten Tag sind wir in die Vogelwarte gegangen. Dort wurden wir über Zugvögel auf 
Helgoland informiert. Auch die Sinnhaftigkeit der Beringung von Zugvögel wurde erklärt.  
Am nächsten Tag sind wir mit den Kindern ins Schwimmbad gegangen. Was für viele Kinder 
fremd war, war das Salzwasser. Schnell konnten die Kinder den Unterschied zwischen Süß- und 
Salzwasser erkennen. Sie hatten mehr Auftrieb und mussten weniger Schwimmzüge tätigen. 
 
Wer auf Helgoland Urlaub macht, muss auch mal auf der Düne gewesen sein. Dort leben die 
größten freilebenden Raubtiere. Die Kegelrobbe. Die Kinder waren von der Größe der Tiere 
sehr überrascht. Aber auch der Flugplatz auf der Düne fanden die Kinder toll. Wir standen 
direkt an der Startbahn und haben den Flugzeugen beim Starten zu geschaut. 
 
Den Kindern hat die Reise sehr gut gefallen. Wir haben bei der Planung darauf geachtet, dass 
wir genügend Zeit hatten, um mit einzelnen Kindern eigene Aktivitäten durchzuführen. Viele 
fanden es sehr schön, einfach nur am Strand zuspielen, wie z.B. Wikingerschach und schöne 
Steine zu sammeln. Andere Kinder wieder rum wollten die „Stadt“ besuchen.   
Mit der Jugendherberge waren wir allgemein zufrieden. Einziges Manko war das Essen. Da kein 
Halal-Essen angeboten wurde, haben wir im Vorfeld 11 Vegetarier gemeldet. Dies hat leider 
nicht immer funktioniert. Erst als wir in der Küche nachgefragt hatten, wurde das vegetarische 
Essen besser. 
Wenn es nach den Kindern geht, müssen wir nächstes Jahr wieder nach Helgoland reisen. 

 


